
Bekanntmachung des Theater Heilbronn - Jahresabschluss 2022

In seiner Sitzung vom 23. November 
2022 hat der Gemeinderat den Jahres-
abschluss für 2022 des Eigenbetriebs 
Theater Heilbronn festgestellt und die 
Betriebsleitung entlastet:

1. Feststellung des Jahresabschlusses 
2022 des Eigenbetriebes Theater 
Heilbronn. Aufgrund von § 16 Abs. 3 
EigBG wird der Jahresabschluss für 
das Wirtschaftsjahr 2022 wie folgt 
festgestellt:

1.1 Bilanzsumme 18.011.984,70 EUR

      1.1.1 davon entfallen auf der 

Aktivseite auf
- das Anlagevermögen 

17.378.930,65 EUR
- das Umlaufvermögen   

559.525,91 EUR
- die Rechnungsabgrenzungsposten 

(nachrichtlich) 73.528,14 EUR

     1.1.2 davon entfallen auf der Passiv-
seite auf

- das Eigenkapital    
 653.656,15 EUR

- die empfangenen Ertragszuschüsse  
6.986.242,05 EUR

- die Rückstellungen   
 668.440,28 EUR

- die Verbindlichkeiten   
9.159.211,92 EUR

- die Rechnungsabgrenzungsposten 
(nachrichtlich) 544.343,30 EUR

1.2 Jahresverlust 8.735.438,83 EUR

     1.2.1 Summe der Erträge   
5.280.699 EUR

     1.2.2 Summe der Aufwendungen  
15.938.915 EUR

2. Der Verlust für das Jahr 2022 be-
trägt 8.735.438,83 EUR. Die De-
ckung erfolgt durch die Entnahmen 
aus der Kapitalrücklage in gleicher 

Höhe. Aus der Budgetabrechnung 
für das Jahr 2022 ergibt sich eine 
Budgetüberschreitung in Höhe von 
853.379 EUR. Zusammen mit dem 
Übertrag aus dem Jahr 2021 werden 
in der Rücklage nunmehr 653.656,15 
EUR ausgewiesen.

3. Der Betriebsleitung des Theaters 
Heilbronn wird für das Wirtschafts-
jahr 2022 gemäß § 16 Abs. 3 EigBG 
Entlastung erteilt.

Das Rechnungsprüfungsamt stellte 
bei der Prüfung unter anderem fest: 
„Aufgrund des Prüfungsergebnisses 

bestehen gegen die Feststellung des 
Jahresabschlusses des Theaters Heil-
bronn für das Jahr 2022 nach § 16 Abs. 
3 EigBG und die Entlastung der Be-
triebsleitung keine Bedenken.“ 

Der Jahresabschluss 2022 inklusive 
Lagebericht liegen in der Zeit vom 
08.01.2024 bis 15.01.2024, Montag bis 
Freitag in der Zeit von 09:00 Uhr bis 
17:00 Uhr im Theater Heilbronn, kauf-17:00 Uhr im Theater Heilbronn, kauf-17:00 Uhr im Theater Heilbronn, kauf
männische Verwaltung, Berliner Platz 
1, 74072 Heilbronn, Zimmer 505a, öf-1, 74072 Heilbronn, Zimmer 505a, öf-1, 74072 Heilbronn, Zimmer 505a, öf
fentlich aus.

Theater Heilbronn

Bekanntmachung der Stadt Heilbronn – Herstellung von Erschließungsanlagen

Gem. § 18 Abs. 2 der Satzung über die 
Erhebung des Erschließungsbeitrags 
wird öffentlich bekannt gemacht, 
dass die nachstehend genannte 
Erschließungsanlage bzw. die nachste-
hend genannte Teilmaßnahme zu dem 
jeweils angegebenen Zeitpunkt i.S. von 

§ 41 Abs. 1 Kommunalabgabengesetz 
(KAG) hergestellt ist: 

"Talweg (Flst. 2457 - Anliegerweg) in 
Heilbronn-Biberach"

Mit Erfüllung der Voraussetzungen 

gemäß § 41 Abs. 1 KAG sind die 
Erschließungsbeiträge für die 
Verkehrsanlage am 09.10.2019 ent-
standen. Für die endgültige Her-
stellung der Erschließungsanlage 
"Talweg (Flst. 2457 - Anliegerweg) 
in Heilbronn-Biberach" wird der 

Erschließungsbeitrag nach den 
Vorschriften des KAG und der 
Satzung der Stadt Heilbronn über 
die Erhebung des Erschließungsbei-
trags berechnet und er-
hoben. Die beitrags-
pflichtigen Grundstückseigentümer,

welche durch den o.g. Abrechnungs-
abschnitt erschlossen sind, erhal-
ten demnächst die entsprechenden 
Erschließungsbeitragsbescheide.

Entsorgungsbetriebe
Abteilung Abgaben und Beiträge
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Förderung von Kunst und Kultur
Für die Förderung von Kultur- und 
Kunstwerken sowie der Volks-
bildung setzt sich die Paul- und 
Anna-Göbel-Stiftung ein. In 2022 
wurde das Projekt Hauptstadt der 
Folgenlosigkeit mit 50 000 Euro ge-
fördert. Es wurde ein Zuschuss für 
kulturelle Veranstaltungen auf der 
Inselspitze mit rund 45 000 Euro ge-
währt. Zudem wurden Projekte des 
Heilbronner Klassik Open-Air-Fes-
tivals mit 20 000 Euro, die Aus-
stellung Anselm Reyle durch den 
Kunstverein Heilbronn e.V. mit 
30 000 Euro, sowie das 360 Grad 

Projekt der Stadtbibliothek mit 11 
750 Euro gefördert. Die Musikschu-
le Heilbronn erhielt eine Begab-
tenförderung von rund 8 000 Euro. 
Die Stiftung hat ein Vermögen von 
rund 5,8 Millionen Euro.

Die Maria-Ensle-Stiftung fördert 
ideelle und kulturelle Zwecke. Dies 
beinhaltet die Förderung der Stadt-
bibliothek, Museen und Ausstel-
lungsräumlichkeiten für Heilbron-
ner Künstler. Im Sachvermögen der 
Stiftung befindet sich unter ande-
rem das Gebäude Deutschhofstra-
ße 33 in Heilbronn. Die Stiftung hat 

ein Vermögen von rund 616 000 
Euro.

Die Friedrich-Niethammer-Stif-Friedrich-Niethammer-Stif-Friedrich-Niethammer-Stif
tung setzt sich für die Verbesserung 
der Lebenssituation Heilbronner 
Kinder ein. Die Stiftung wird unter-
stützt durch Bußgeldzuweisungen 
der Staatsanwaltschaft und des 
Amtsgerichts Heilbronn. Die Stif-Amtsgerichts Heilbronn. Die Stif-Amtsgerichts Heilbronn. Die Stif
tung hat ein Vermögen von rund 
428 000 Euro. Die Stiftung finanziert 
seit 2016 das Projekt „Kunstatelier 
der Friedrich-Niethammer-Stif-der Friedrich-Niethammer-Stif-der Friedrich-Niethammer-Stif
tung in Zusammenarbeit mit der 
Jugendkunstschule“. In Halbjah-
resprojekten werden Schülern kre-
ative Nachmittagsworkshops an 
Heilbronner Schulen angeboten. 
In 2022 wurde auch das Unter-
richtsfach „Instrumentenkarussell 
an Grundschulen“ der städtischen 
Musikschule Heilbronn an der Ro-
senauschule Heilbronn und Kurse 
von Kindern und Jugendlichen an 
der Volkshochschule Heilbronn ge-
fördert. Zudem wurde das Koope-
rationsprojekt „Literaturstürmer“ 
mit dem Literaturhaus Heilbronn 
unterstützt.

Die Erträge aus dem Nachlass 
Fritz Werner werden aus VerwerFritz Werner werden aus VerwerFritz Werner -
tungsrechten erzielt und dienen 
der Förderung der Werke von Fritz 
Werner.

Die Erträge aus der Stiftung 
Festungspionierstab werden für 
die Niederlegung eines Kranzes 
am Volkstrauertag an der Ehren-
tafel der Kameradschaft im Hafen-
marktehrenmal verwendet. (red)
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Öffentliche Zustellung 

Für Frau Ilona Chebotar 
zuletzt wohnhaft John-F.-Kennedy-
Straße 15, 74074 Heilbronn

wurde am 04.12.2023, Az.: 2214.240399, 
eine Entscheidung des Amtes für Fami-
lie, Jugend und Senioren getroffen.

Da der derzeitige Aufenthaltsort des 
Obengenannten nicht bekannt ist, er-
folgt hiermit die öffentliche Zustellung 
gemäß § 11 Landesverwaltungszustel-
lungsgesetz.

Das Schriftstück kann innerhalb von 
zwei Wochen, vom Tage der Bekannt-
machung an beim Amt für Familie, 
Jugend und Senioren, Wollhausstraße 
20, Zimmer 2.64, während der Dienst-
zeiten eingesehen werden. Ansprech-
partnerin ist Frau Chabo.

Stadt Heilbronn
Amt für Familie, Jugend und Senioren
-Unterhaltsvorschusskasse-

Öffentliche Zustellung 

Für Herrn Rafet Mavitas
zuletzt wohnhaft Cömertkent Sitesi 
J:blok Kat: 8 D:31, Davutpasa Tozkopa-
ran Güngören, Istanbul, Türkei
wurde am 16.08.2022, Az.: 2204.239997, 
eine Entscheidung des Amtes für Fami-
lie, Jugend und Senioren getroffen.
Da der derzeitige Aufenthaltsort des 
Obengenannten nicht bekannt ist, er-
folgt hiermit die öffentliche Zustellung 
gemäß § 11 Landesverwaltungszustel-
lungsgesetz.
Das Schriftstück kann innerhalb von 
zwei Wochen, vom Tage der Bekannt-
machung an beim Amt für Familie, 
Jugend und Senioren, Wollhausstraße 
20, Zimmer 2.58, während der Dienst-
zeiten eingesehen werden. Ansprech-
partnerin ist Frau Haak.
Stadt Heilbronn
Amt für Familie, Jugend und Senioren
-Unterhaltsvorschusskasse-

Öffentliche Zustellung 

Für Herrn Okan Gündogdu 
zuletzt wohnhaft in Heiligenzeller Str. 
22, 77948 Friesenheim

wurde am 07.11.2023, Az.: 2217.237268, 
eine Entscheidung des Amtes für Fami-
lie, Jugend und Senioren getroffen.

Da der derzeitige Aufenthaltsort des 
Obengenannten nicht bekannt ist, er-
folgt hiermit die öffentliche Zustellung 
gemäß § 11 Landesverwaltungszustel-
lungsgesetz.

Das Schriftstück kann innerhalb von 
zwei Wochen, vom Tage der Bekannt-
machung an beim Amt für Familie, 
Jugend und Senioren, Wollhausstraße 
20, Zimmer 2.45, während der Dienst-
zeiten eingesehen werden. Ansprech-
partnerin ist Frau Werner.

Stadt Heilbronn
Amt für Familie, Jugend und Senioren
-Unterhaltsvorschusskasse-

Öffentliche Zustellung 

Für Herrn Karim Shalan 
zuletzt wohnhaft Schleusenstr. 5, 
74081 Heilbronn

wurde am 27.11.2023, Az.: 2204.237788, 
eine Entscheidung des Amtes für Fami-
lie, Jugend und Senioren getroffen.

Da der derzeitige Aufenthaltsort des 
Obengenannten nicht bekannt ist, er-
folgt hiermit die öffentliche Zustellung 
gemäß § 11 Landesverwaltungszustel-
lungsgesetz.

Das Schriftstück kann innerhalb von 
zwei Wochen, vom Tage der Bekannt-
machung an beim Amt für Familie, 
Jugend und Senioren, Wollhausstraße 
20, Zimmer 2.42, während der Dienst-
zeiten eingesehen werden. Ansprech-
partnerin ist Frau Delic.

Stadt Heilbronn
Amt für Familie, Jugend und Senioren
-Unterhaltsvorschusskasse-

Öffentliche Zustellung 

Für Herrn Dzhalil Andreev
zuletzt wohnhaft in Bulgarien

wurden am 17.08.2023, Az.: 
2214.240349, zwei Entscheidungen des 
Amtes für Familie, Jugend und Senio-
ren getroffen.

Da der derzeitige Aufenthaltsort des 
Obengenannten nicht bekannt ist, er-
folgt hiermit die öffentliche Zustellung 
gemäß § 11 Landesverwaltungszustel-
lungsgesetz.

Die Schriftstücke können innerhalb 
von zwei Wochen, vom Tage der Be-
kanntmachung an beim Amt für Fami-
lie, Jugend und Senioren, Wollhaus-
straße 20, Zimmer 2.45, während der 
Dienstzeiten eingesehen werden. An-
sprechpartnerin ist Frau Frech.

Stadt Heilbronn
Amt für Familie, Jugend und Senioren
-Unterhaltsvorschusskasse-

Öffentliche Zustellungen

Für Frau Wanida Pinijjoho, geboren am 
01.04.1994, 
thailändische Staatsangehörige
Aktenzeichen: 33 II A /Schi-33.60.33-
332521/2023 vom 29.11.2023

Für Herrn Purimpruch Polchok, gebo-
ren am 26.03.1987, 
thailändischer Staatsangehöriger
Aktenzeichen: 33 II A /Schi-33.60.33-
332248/2023 vom 29.11.2023
wurden Entscheidungen durch das Bür-
geramt (Ausländerbehörde) getroffen. 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der 
Obengenannten nicht bekannt ist, er-
folgt hiermit die öffentliche Zustellung 
gemäß § 11 Landesverwaltungszustel-
lungsgesetz. 

Mit den Zustellungen können Fristen in 
Gang gesetzt werden, nach deren Ab-
lauf Rechtsverluste drohen können. 
Die Bescheide können innerhalb von 
zwei Wochen, vom Tage der Bekannt-
machung an, beim Bürgeramt, Aus-
länderbehörde, Marktplatz 7, 74072 
Heilbronn, Frau Schilling, Zimmer 261, 
während den Dienstzeiten eingesehen 
werden. 

Bitte beachten Sie, dass bei der Auslän-
derbehörde vorab noch ein Termin ver-
einbart werden muss. 
Stadt Heilbronn 
Bürgeramt
- Ausländerbehörde -

Die Ausstellung von Anselm Reyle in der Kunsthalle Vogelmann wurde 2022 
von der Paul- und Anna-Göbel-Stiftung gefördert. Foto: Gunter Lepkowski

Geld für Kitas, Senioren und Soziales
Becker-Franck-Stiftung und mehrere kleine Stiftungen

Größte Stiftung ist die Be-
cker-Franck-Stiftung. Sie betreibt 
die Kindergärten Ellwanger Straße, 
Staufenbergstraße und Badener 
Hof. Die Kosten hierfür werden je 
zur Hälfte von der Stadt und der 
Stiftung getragen. Die drei Kinder-
gärten bieten Platz für 190 Kinder 
im Alter von zwei bis sechs Jahren. 
Alle Becker-Franck Kindergärten 
haben ihren Fokus auf die Sprach-
bildung und Sprachförderung ge-
legt. Die Stiftung hat ein Vermögen 
von rund 18,3 Mio. Euro. In ihrem 
Vermögen befindet sich neben den 
Kindergärten auch das Stiftungsge-
bäude in der Kaiserstraße 34.

Die Dr. Annette-Fuchs-Stiftung
wurde von Emilie Fuchs zum Ge-
denken an ihre verstorbene Toch-
ter ins Leben gerufen. Mit den 
Erträgen werden Kinder aus dem 
Stadtkreis Heilbronn gefördert, die 
gesundheitlich oder in ihrer Ent-
wicklung beeinträchtigt sind. Das 
Vermögen der Stiftung beläuft sich 
auf rund 635 000 Euro.

Die Stadt verwaltet zudem die 
Stiftung Nachlass Kleinbach. Die 
Erträge des Nachlasses der verstor-
benen Eheleute Walter und Ingrid 
Kleinbach werden für die Unter-
stützung von hilfsbedürftigen Kin-
dern verwendet. Das Vermögen be-
trägt zum 31. Dezember 2022 rund 
315 000 Euro. Die Spitalstiftung ist 
die älteste Stiftung der Stadt. Ein 

großer Teil des Stiftungsvermö-
gens wird seit 2012 zur Finanzie-
rung des Neubaus der SLK Kliniken 
Heilbronn GmbH am Gesundbrun-
nen eingesetzt. Die Stiftung hat ein 
Vermögen von rund 3,3 Millionen 
Euro. 

Die Alfred-Beck-Stiftung fördert 
wohltätige Zwecke, insbesondere 
Maßnahmen in der Seniorenbe-
treuung in Heilbronn. Die Förde-
rung betrug in 2022 rund 51 000 
Euro. Das Vermögen der Stiftung 
beläuft sich auf rund 1,7 Mio. Euro.

Die Erträge aus der Link’schen 
Familienstiftung, der Paul- und , der Paul- und , der
Karoline-Ulbrich-Stiftung, der 
Kinkelin-Stiftung, der Pfleide-
rer-Stiftung und der Wüba-Stif-Wüba-Stif-Wüba-Stif
tung kommen dem Seniorenheim 
Katharinenstift in Heilbronn zu-
gute. In 2022 konnte es mit rund
21 000 Euro gefördert werden.

Der Nachlass Glock wird je zur 
Hälfte an Einrichtungen, die Alzhei-
mererkrankten und Schlaganfall-
kranken in finanzieller Not helfen, 
verteilt. Dem städtischen Sozial-
haushalt kommen Erträge der Ach-
tung´schen Stiftung und „Übrigen 
Sozialstiftungen“ zugute. Eben-
falls soziale Zwecke unterstützen 
die Stiftung für Kriegsbeschädig-
te, Stiftung für Freistellen in Kin-
derheimen, der Nachlass Ursula 
Schönberger und die Schönberger und die Schönberger Stiftung für 
Freibetten im Krankenhaus. (red)

Förderung von 
Wissenschaft

Die Stadt verwaltet auch Stiftun-
gen, die durch Preisvergaben be-
sondere Leistungen von Schülern 
würdigen. Dank der Wilhelm-May-
bach-Stiftung kann jährlich der 
Wilhelm-Maybach-Preis an der 
Wilhelm-Maybach-Schule verge-
ben werden. Weitere Schülerprei-
se können unter anderem aus der
Stiftung für die Handelsschule 
(Gustav-von-Schmoller-Schule), 
aus der Robert-Mayer-Stiftung
(Robert-Mayer-Jugendpreis) und 
aus der Stiftung für Bauschulen 
(Johann-Jakob-Widmann-Schule) 
finanziert werden. Die Finanzie-
rung eines weiteren Schülerpreises 
und die Förderung von Deutsch-
schülern an der Gustav-von-
Schmoller Schule erfolgt durch die
Erna-Jauer-Herholz-Stiftung. Zu-
dem fördert sie die Stadtbibliothek 
bei der Erstellung von Podcasts 
und Literaturbeschaffungen.

Darüber hinaus gibt es durch 
die Hans-Jäckh-Stiftung eine 
Preisvergabe für wissenschaftliche 
Arbeiten von Studierenden. Ne-
ben den Stiftungsmitteln verwaltet 
die Stadt Gelder aus dem Nach-
lass der Heilbronnerin Irmingard 
Wild. Das Nachlassvermögen be-
trägt zum 31. Dezember 2022 rund
185 000 Euro. Aus dem Vermögen 
flossen bislang rund 988 000 Euro 
in den Bau und den Betrieb des 
Early Excellence Centers im Famili-
enzentrum Olgakrippe. 

Aus den Erträgen des Rombach 
Nachlasses wird die Verleihung der 
Rombachpreise an Schüler oder 
Studierende in den Bereichen Li-
teratur, Bildende Kunst oder Musik 
gefördert. In 2022 konnten Preise 
in Gesamtsumme von 565 Euro 
vergeben werden. (red)

Die Stadt verwaltet derzeit 26 Stif-Die Stadt verwaltet derzeit 26 Stif-Die Stadt verwaltet derzeit 26 Stif
tungen und fünf Nachlässe, die 
sich in unterschiedlichsten Berei-
chen engagieren. Zusammen ver-
fügten sie 2022 über ein Sach- und 

Finanzvermögen von rund 35,40 
Millionen Euro. Bis August letz-
ten Jahres mussten sie aufgrund 
des niedrigen Zinsniveaus
mit zurückgehenden Erträgen 

auskommen. Gerade bei kleineren 
Stiftungen war es schwieriger, die 
Stiftungszwecke zu erfüllen. Seit 
September haben sich die Zinskon-
ditionen wieder verbessert. (red)

Stiftungen und Nachlässe bei der Stadt
Das Engagement und die Solidarität der Gesellschaft sind groß - Eine Übersicht für das Jahr 2022

Tierisch gute Unterstützung
Eine finanzielle Unterstützung 
des Tierschutzvereins Heilbronn, 
der das Tierheim in den Böllinger 
Höfen betreibt, ermöglichen die 

Erträge der Lang-StiftungErträge der Lang-StiftungErträge der . In 2022 
konnte der Tierschutzverein Heil-
bronn mit einem Betrag von rund 
400 Euro unterstützt werden. (red) 
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